
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Zunzgen Februar 2009 
 3. Jahrgang 

 
Aktivitäten in der Bürgergemeinde 

 
Liebe Zunzger Bürgerinnen und Bürger 
 
Im letzten Herbst führten wir ein 
Diskussionsforum „Wie weiter mit der 
Bürgergemeinde“ durch. Unter 
anderem wurde angeregt, man soll 
doch eine Bürgerkommission ins Leben 
rufen. Gesagt, getan:  
Wir suchen interessierte, engagierte 
und konstruktive Personen, welche 
ihre Kreativität in einem solchen 
Gremium entfalten können. 
 

Anlässlich der nächsten Bürgergemeindeversammlung vom 
2. Juni 2009 ist es nun soweit: Eine fünf- bis siebenköpfige 
Bürgerkommission wird ins Leben gerufen.  
 
Die Kernaufgaben der Bürgerkommission sind in erster Linie 
eine strategische Unterstützung des Gemeinderates in Fragen 
rund um die Bürgergemeinde. Eckwerte und Leitplanken werden 
noch in Form eines Pflichtenhefts respektive einer 
Geschäftsordnung definiert. 
 
Fest zum 25-jährigen Jubiläum 
der Waldhütte Zunzgen 
 
Im Jahr 2010 begehen wir das 25-jährige Jubiläum unserer 
Waldhütte auf dem Zunzgerberg. Für dieses Jubiläum wird die 
Waldhütte vorgängig generalüberholt und dann steigt ein 
grosses Waldhüttenfest.  
 
Ja, und jetzt suchen wir noch interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner, welche fach- und tatkräftig in einem kleinen 
Organisationskomitee mitwirken wollen. Wer ist bereit, mich zu 
unterstützen? 
 
Kurt Ost 
Gemeinderat 
 

Aus dem Inhalt 
 
Tag der offenen Tür 
Am 14. März 2009 können 
Interessierte die fertig 
gestellten Dach-
wohnungen im Gemeinde-
zentrum besichtigen 

mehr auf Seiten 8-9 
 

Papiersammlung / 
Entsorgungstermine 
Termine zur Papier-
sammlung, Grünabfuhr, 
Altmetall und Altöl 

mehr auf Seite 15 

 

Frauenverein 
Der Zunzger Frauenverein 
informiert über seine 
bevorstehenden Anlässe 

mehr ab Seite 22 

Ref. Kirchgemeinde 
Die Reformierte Kirchge-
meinde Tenniken-
Zunzgen informiert über 
seine bevorstehenden 
Anlässe 
mehr auf Seiten 32-33 
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Druckvorlagen 
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angenommen. Die zu publizierenden 
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Insertionsaufträgen nach Redaktionsschluss 
haftet der Auftraggeber. Beiträge können von 
der Redaktion gekürzt werden und anonyme 
Leserbriefe werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
Achtel Seite CHF   20.00 

Farbdrucke, Werbebeilagen oder Beiträge auf 
Einlageblättern werden nach Aufwand 
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Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 
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Öffentliche Termine 2009 
 
 
 

 
Monat 
 

 
Datum 

 
Anlass 

Januar    

 
Februar 
 

 
Sonntag, 8. Februar 2009 
 

 
Abstimmungswochenende 
 

März   

April   

 
Mai 

 
Samstag, 9. Mai 2009 
Montag, 11. Mai 2009 
Dienstag, 12. Mai 2009 
Samstag, 16. Mai 2009 
Sonntag, 17. Mai 2009 
 

 
Waldgang 
Neuzuzüger-Apéro 
Informationsveranstaltung Forst 
Bring- und Holtag 
Abstimmungswochenende 
 

 
Juni 

 
Dienstag, 2. Juni 2009 
Mittwoch, 10. Juni 2009 
 

 
Bürgergemeindeversammlung 
Gemeindeversammlung  
 

Juli   

 
August 

 
Samstag, 1. August 2009 
 

 
1. August-Feier  
 

 
September  

 
Samstag, 19. September 2009 
Sonntag, 27. September 2009 
 

 
Naturschutztag 
Abstimmungswochenende 
 

 
Oktober 
 

 
Donnerstag, 22. Oktober 2009 

 
Gemeindeversammlung 

 
November 

 
Mittwoch, 25. November 2009 
Sonntag, 29. November 2009 
 

 
Koordinationssitzung Vereine 
Abstimmungswochenende 
 

 
Dezember 

 
Samstag, 5. Dezember 2009 
Mittwoch, 9. Dezember 2009 
Montag, 14. Dezember 2009 
Dienstag, 22. Dezember 2009 
 

 
Weihnachtsmarkt Zunzgen 
Bürgergemeindeversammlung 
Gemeindeversammlung 
Schul-/Gemeindeweihnacht 

 
 
 
Stand:    30. Januar 2009/ms             
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll … 
 
 
Vergabeentscheid landwirtschaftliche Pachtparzelle 
 

Der Landwirt Ueli Gysin, Hof Wuest, hat die Pachtparzelle 1853 (Zunzgerberg) per 
Ende 2009 gekündet. Aufgrund der bestehenden Situation hat der Gemeinderat 
Zunzgen entschieden, diese Pachtvergabe nicht im Bewerbungsverfahren sondern im 
Direktvergabeverfahren weiter zu verpachten. 
 
Die freiwerdende landwirtschaftliche Pachtparzelle 1853 (Zunzgerberg) wird ab 
1.1.2010 an Herrn Hansruedi Wüthrich-Frey vergeben; weil 
 

- er bereits den restlichen Teil der Parzelle 1853 bewirtschaftet 
- die meisten angrenzenden Grundstücke an die Parzelle 1853 im 
Besitz der Familie Wüthrich sind und durch diese bewirtschaftet werden 

- der Hof Wüthrich lediglich 500m von der Parzelle 1853 entfern liegt 
 
 

Einbringen von frischen Hackschnitzeln in die Finnenbahn 
Zum besseren Schutz des Unterbaus der Finnenbahn sollen neue, frische 
Hackschnitzel in die Finnenbahn eingebracht werden. Das Liefern, Einbringen und 
Verteilen der Hackschnitzel wird durch den Zweckverband Forstrevier Sissach im 
Frühjahr 2009 ausgeführt.  
 
 

Instand stellen der Hecke beim Scheibenstand Hefleten 
Die bestehende Naturhecke beim Scheibenstand der Schiessanlage Hefleten muss 
wieder einmal gepflegt und instand gestellt werden. Hauptsächlich betrifft es das 
Zurückschneiden oder gar Entfernen von Bäumen und Sträuchern im Bereich des 
Scheibenstandes. Diese Arbeiten werden durch den Zweckverband Forstrevier 
Sissach im Frühjahr 2009 ausgeführt. 
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Gutachterliche Sicherheitsbeurteilung Hefletenbächli 
Die Gemeinde Zunzgen ist Eigentümerin der Weiheranlage Hefleten. Als Eigentümer 
einer Stauanlage ist man verpflichtet, diese zu überwachen und eine Aktensammlung 
über die Anlage zu führen.  Da von allen Stauanlagen eine potentielle Gefahr 
ausgeht, verlangt der Kanton Basel-Landschaft eine gutachterliche 
Sicherheitsbeurteilung nach der Verordnung über die Sicherheit von Stauanlagen 
(StA V, RS721.10 vom 22. Juni 1998). Das Ingenieurunternehmen Holinger AG, 
Liestal wird mit dem Erstellen des Sicherheitsgutachtens beauftragt. 
 
 

Erschliessung Steinenweg Nord 
Im Vorfeld der Erschliessung Steinenweg Nord wurde das Submissionsverfahren 
durchgeführt. Im Einladungsverfahren lud der Gemeinderat Zunzgen zahlreiche 
Unternehmer zur Offertstellung ein. Sämtliche Angebote wurden durch das 
Ingenieurbüro Berchtold + Tosoni rechnerisch und auf die Vollständigkeit der 
Unterlagen geprüft. Nach der Auswertung (Angebotspreis bereinigt 100%) resultiert 
folgende Vergabe: 
 
 Tiefbau/Strassenbau Ernst Frey, Augst 
 Rohrleitungsbau  John Haustechnik AG, Sissach 
 
 

Wohnüberbauung Mühlematten 
Die Baubewilligung für die 1. Etappe der Wohnüberbauung für das neue 
Mühlemattenquartier liegt vor. In der Folge hat der Gemeinderat Zunzgen dem durch 
das Quartier führenden Strassenzug den Namen „Mühlematt“ gegeben. 
 
 

Gemeindeversammlung vom 31. März 2009 fällt aus 
Mangels beschlussfähiger Traktanden hat der Gemeinderat Zunzgen beschlossen, die 
geplante Gemeindeversammlung vom 31. März 2009 ausfallen zu lassen. Somit 
findet die nächste Gemeindeversammlung am Mittwoch, 10. Juni 2009 statt. 
 
 

Grand Prix Oberbaselbiet vom 9. August 2009 
Die Gemeinde Zunzgen sponsert den Grand Prix Oberbaselbiet mit einem jährlichen 
Beitrag von CHF 3‘000.00. Der Auftritt der Gemeinde – also die Signalwirkung nach 
aussen – geht derzeit noch etwas unter, was im Jahr 2009 verbessert werden muss. 
Der Gemeinderat  Zunzgen stellt sich die Übernahme eines Patronats (z.B. Büchel-
Trophy) vor. Weitere Gespräche mit dem OK GP Oberbaselbiet folgen. 
 
 
23. Januar 2009/ms 
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Sirenentest am Mittwoch, 4. Februar 2009 
 
Am Mittwoch, 4. Februar 2009, findet in der ganzen Schweiz von 13.30 bis 
spätestens 15 Uhr der jährliche Sirenentest statt. Dabei wird die 
Funktionsbereitschaft der Sirenen des "Allgemeinen Alarms" und auch jener des 
"Wasseralarms" getestet. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu 
ergreifen.  
 

ms. Ausgelöst wird um 13.30 Uhr in der ganzen Schweiz das 
Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- und 
absteigender Heulton von einer Minute Dauer. Wenn nötig, darf 
die Sirenenkontrolle bis 14.00 Uhr weiter geführt werden. Ab 
14.15 Uhr bis spätestens 15.00 Uhr wird in gefährdeten 
Gebieten unterhalb von Stauanlagen das Zeichen 'Wasseralarm" 
getestet. Er besteht aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 
Sekunden in Abständen von je 10 Sekunden. 
 
Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" ausserhalb der 
angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine 
Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 
Bevölkerung aufgefordert, Radio zu hören, die Anweisungen 

der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informieren. Der 'Wasseralarm" ertönt immer 
erst nach dem Zeichen "Allgemeiner Alarm" und bedeutet, dass man das gefährdete Gebiet 
sofort verlassen soll.  
 
Hinweise und Verhaltensregeln finden sich im Merkblatt "Alarmierung der Bevölkerung" auf 
den hintersten Seiten jeder Telefonbuch-Nummer, ferner auf Seite 662 im Teletext sowie im 
Internet unter www.sirenentest.ch. � 
 
 
 
 

Publikation von Geburten, Eheschliessungen, Todesfällen, 
Jubiläen und Geburtstage in der Büchel-Zytig 
 
sm. Gestützt auf die neuesten Weisungen der Aufsichtsstelle Datenschutz des Kantons 
Baselland dürfen Geburten, Eheschliessungen, Todesfälle, Jubiläen und Geburtstage nur 
noch mit dem ausdrücklichen Einverständnis der betroffenen Personen publiziert werden.  
 
Deshalb werden wir künftig auf die Publikation von Zivilstandsnachrichten in der Büchel-Zytig 
verzichten und bitten um Verständnis. 
 
Aber — sollten Sie dennoch den Wunsch haben, dass die Geburt Ihres Kindes, Ihre 
Eheschliessung oder Ihr Geburtstag (ab 75 Jahre) in unserem Publikationsorgan 
veröffentlicht wird, so werden wir dies selbstverständlich gerne erfüllen. Hierfür bitten wir 
um Kontaktaufnahme und um entsprechende Beauftragung zur [kostenlosen] Publikation.  � 
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Bürgerkommission 
 

Anlässlich der nächsten Bürgergemeindeversammlung soll eine fünf- bis 
siebenköpfige Bürgerkommission ins Leben gerufen werden. Die Kernaufgaben der 
Bürgerkommission sind in erster Linie eine strategische Unterstützung des 
Gemeinderates in Fragen rund um die Bürgergemeinde.  
 
Interessierte Personen – Bürgerinnen oder Bürger von Zunzgen – sind willkommen 
und melden sich für weitere Informationen bei Kurt Ost, �  061 971 78 08.  � 
 
 

Jubiläumsfest Waldhütte 
 
Im Jahr 2010 begehen wir das 
25jährige Jubiläum unserer 
Waldhütte auf dem Zunzgerberg. 
Für dieses Jubiläum wird die 
Waldhütte vorgängig 
generalüberholt und dann soll ein 
grosses Waldhüttenfest steigen. 
Nun suchen wir noch interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner, 
welche mit ihrem Engagement und 
ihrer Kreativität im 
Organisationskomitee mitwirken 
wollen. Bitte melden Sie sich direkt bei Kurt Ost, � 061 971 78 08.  � 
 
 
 
 

 
Erstvermietung per 1. April 2009 

Zwei 2½ Zimmer-Dachloftwohnungen   
 
Im Gemeindezentrum Zunzgen, an der Alten Landstrasse 5, mit Autoeinstellhalle und 
Personenlift, vermieten wir zwei neuerstellte, exklusive 2½-Zimmer 
Dachloftwohnungen. Die grossen, modernen, hellen Wohnungen verfügen über eine 
reine Wohnfläche von je rund 110 m2 und einen gedeckten Wintergarten von 8,5 
m2, eine edle Wohnküche mit GWM, GK, Steamer, Barelement, Platten- und 
Parkettboden, je zwei separate Badezimmer, Entrée mit Einbauschränken, eigene 
Waschküche, eigener Estrich. Miete CHF 2'150.00, NK CHF 250.00. Parkplatz in der 
Einstellhalle kann dazu gemietet werden.  
Gemeindeverwaltung Zunzgen,  Michael Schaeren, �  061 975 96 60. 
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Dachausbau Gemeindezentrum 
Zwei grosszügige, exklusive Dachloftwohnungen  
 

ms. Mitte August 2008 begannen die Arbeiten rund um den Ausbau des 
Dachgeschosses im Gemeindezentrum: 
 
Fassadengerüst, Staubschutz, Dachdurchbrüche für die Gauben und Balkone, 
Sanitär- und Elektroinstallationen, Verlegen der Bodenheizung, Bodenbeläge, Wand- 
und Deckenverkleidungen. 
 
Die Bauarbeiten wurden durch eine Baukommission „SoKo Dachgeschoss“ sowie den 
beiden Architekten Martin Lehner und Marcel Gisin begleitet. 
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Im Verlauf der Bauarbeiten wurden 
zahlreiche Anpassungen 
vorgenommen: Komfortsteigerung im 
Bereich der Küche und der 
Bodenplatten, eine grundsätzliche 
Projektänderung von der geplanten 
4-Zimmer- in eine 2-Zimmerloft (Platzverhältnisse) und einem neuen, integrierten 
Lichtkonzept (Raumhöhe), Projektüberprüfungen im Badbereich (Grösse) und der 
Entscheid, dass jede Wohnung eine eigene Waschküche erhält. Durch diese 
Projektänderungen und Anpassungen entstehen Mehrkosten in der Höhe von rund 
CHF 70‘000. Diese Mehrkosten liegen im Rahmen von Plus 10 Prozent.  
Aber — die Wohnungen erfahren so zweifelsohne eine Wert- und Komfortsteigerung, 
welche sich vertreten und rechnen lässt. 
 
Tag der offenen Tür 
 
Am Samstag, 14. März 2009, zwischen 11.00 und 14.00 Uhr, öffnen wir 
Ihnen die Wohnungen für eine freie Besichtigung. Machen Sie sich persönlich ein 
Bild, es lohnt sich! 
 
Bezug der Wohnung 
 
Die Erstvermietung ist per 1. April eventuell auch per 1. Mai 2009 vorgesehen. 
 
 
15.1.2009/ms 
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Obligatorische Ausbildung 
für Hundehaltende  
 

Seit dem 01. September 2008 ist die neue 
Tierschutzgesetzgebung in Kraft. Dies bringt 
folgende Änderungen mit sich:  
 

Theoriekurs  
Wer noch nie einen Hund besass, muss vor dem 
Kauf eines Hundes einen Theoriekurs besuchen. 
In dem mindestens 4-stündigen Kurs wird 
vermittelt, welche Bedürfnisse ein Hund hat,  
wie man mit ihm richtig umgeht und was es an 
Zeit und Geld braucht, einen Hund zu halten.  
Wer schon früher einen Hund hatte, muss  
diesen Theoriekurs nicht besuchen.  
 

Training mit dem Hund  
Mit jedem neuen Hund, auch wenn man bereits 
einen hat, muss man ein Training absolvieren. Dies muss im ersten Jahr nach Erhalt 
des Hundes erfolgen. Im Training lernt man, einen Hund zu führen und zu erziehen, 
Risikosituationen zu erkennen und zu entschärfen und was man tun kann, wenn der 
Hund problematische Verhaltensweisen zeigt.  
 

Wo werden solche Kurse angeboten?  
Auf der Internetseite www.bvet.admin.ch finden Sie rechts unter dem Link 
"Anerkannte Hundetrainer und Ausbildende von Hundetrainern" Adressen, bei denen 
Sie sich erkundigen können, wann und wo in Ihrer Nähe Hundekurse durchgeführt 
werden. Ebenfalls auf dieser Seite finden Sie noch Fragen oder andere Informationen 
zu diesem Thema.  
 
Hundehalter und Hundehalterinnen haben jedoch bis zum 01. September 2010 Zeit, 
die von ihnen verlangten praktischen und theoretischen Hundekurse zu besuchen.  
 
 Übernimmt zwischen dem 

01.09.2008 und dem 01.09.2010 
einen Hund 
 

Übernimmt nach dem 01.09.2010    
einen Hund    

 
Hundehalter 
 

muss bis zum 01.09.2010 oder 
innerhalb eines Jahres das Training 
absolvieren.    

muss innerhalb eines Jahres nach    
dem Kauf das Training absolvieren.   
  

 
Nicht- 
Hundehalter 
 

muss den Theoriekurs und das 
Training bis  
zum 01.09.2010 oder innerhalb eines 
Jahres absolvieren.    
 

muss vor dem Kauf den Theoriekurs und 
innerhalb eines Jahres nach dem Kauf das 
Training absolvieren.    

 

Weitere Informationen und Auskünfte sind erhältlich:   
Bundesamt für Veterinärwesen (BVET), Schwarzenburgstrasse 155, 3003 Bern  
� 031 323 30 33,  E-Mail: info@bvet.admin.ch  
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Steuererklärung 2008 
 

In diesen Tagen werden Sie die Steuererklärung 2008 erhalten. 
Nützliche Informationen und Formulare wie z.B. das 
Schuldenverzeichnis, die Mietwerttabelle etc. erhalten Sie unter 
www.steuern.bl.ch 
 
 

 
 
 

Verspäteter Versand der Stimmrechtsunterlagen 
 
 

Eine Panne beim Versand der Stimmrechtsunterlagen führte 
zu einer unangenehmen Verspätung. Hierfür entschuldigen 
wir uns. 
 
Wir werden mit den involvierten Partnern die logistischen 
Abläufe nochmals überprüfen und für die nächsten 
Abstimmungen wieder, wie bisher gewohnt, eine pünktliche 
Auslieferung fordern. 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

 
 
 
 
Änderung des Hundegesetzes  
Nachweis der Haftpflichtversicherung  
 

sm. Wir rufen hiermit diejenigen Hundehalterinnen und 
Hundehalter auf, die ihrer Pflicht bisher noch nicht 
nachgekommen sind und bis heute keine Kopie ihrer 
Versicherungspolice bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
haben. Wir erinnern daran, dass die Mindestsumme CHF 3 Mio 
betragen muss und ein Artikel oder Paragraf in der Police 
bestätigt, dass die Risiken der Hundehaltung abgedeckt sind. 
Schriftliche Bestätigungen der Versicherung werden ebenfalls 
akzeptiert.  � 
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Vielfältige Aufgabenpalette der Gemeindepolizei 
 
 

Als Gemeindepolizist hatte ich im vergangenen Jahr 2008 
wiederum ein abwechslungsreiches Arbeitspensum zu 
bewältigen. 
 
So ist es wahrscheinlich gar nicht bekannt, dass ca.  2/3  aller 
polizeilichen Aufgaben in der Kompetenz der Gemeinden liegen: 
Das sind Aufgaben im Verkehrsbereich, der 
Umweltgesetzgebung, Ordnungs- und sicherheitspolizeiliche 
Aufgaben, Schutz der Bevölkerung vor Unfug, Lärm etc. Zudem 
gilt es Aufträge des Gemeinderates und von kantonalen 
Amtsstellen zu erledigen. Seit März 2008 ist das neue Info-
Radargerät, mit der bekannten Smiley-Anzeige, in Betrieb. Es 
kam bereits in mehreren Quartierstrassen zum Einsatz. Auf 
Anfrage von Nachbargemeinden leistete unser Info-Radar auch 
schon gute Dienste. 
 

Die Überwachung und Kontrolle des ruhenden und fahrenden Verkehrs, inkl. der Nachtpark-
Kontrolle, erfordert bei einem 20%-Arbeitspensum den grössten Zeitaufwand. Zurzeit sind 
nachtsüber insgesamt 38 Fahrzeuge auf den Gemeindestrassen und Plätzen abgestellt. Diese 
Dauerparkierer bezahlen der Gemeinde eine Nachtpark-Gebühr von Fr. 400.— pro Jahr. 
 
Bei Verkehrskontrollen der Zweiradfahrer muss ich leider feststellen, dass gut die Hälfte der 
vorwiegend jugendlichen Velofahrer bei Dunkelheit ohne Licht unterwegs sind.  
Da sind vor allem die Eltern aufgefordert, die vorgeschriebenen Fahrrad-Beleuchtungen zu 
kontrollieren. Da geht es ganz klar um die eigene Sicherheit!  
 
Beim ruhenden Verkehr wurden einige Ordnungsbussenzettel wegen zu nahem, 
verkehrsbehinderndem Parkieren bei Verzweigungen und Einmündungen ausgestellt. Diese 
Verkehrsvorschrift ist vermutlich nicht mehr allen Verkehrsteilnehmern und 
Verkehrsteilnehmerinnen bekannt. 
 
Wegen nachbarschaftlichen Streitigkeiten, Lärmbelästigungen oder Probleme bei der 
Hundehaltung musste ich auch im vergangenen Jahr öfters ausrücken. In den allermeisten 
Fällen konnten „die Probleme“ mit einem guten, sachlichen Gespräch zufrieden stellend 
gelöst werden. 
 
Beim Thema „Zurückschneiden von Hecken und Sträucher“ gibt es noch einiges 
nachzubessern. Der Gemeinderat wird sich in dieser Angelegenheit noch bei den Betroffenen 
melden und ich hoffe, dass hierbei im Sinne der Verkehrssicherheit entschieden wird. 
 
Im November 2008 hat der Gemeinderat meine Nachfolgerin Frau Rebecca Linder gewählt. 
Ich werde Frau Linder noch bis März 2009 in ihr neues Aufgabengebiet einarbeiten. 
 
Armin Gyger 
Gemeindepolizei Zunzgen 
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Kampf dem Missbrauch von Ausweisen 
 
 
Weltweit werden immer wieder gestohlene und verlorene Pässe und 
andere Ausweise dazu verwendet, illegale Handlungen zu begehen. Eine 
Interpol-Datenbank nimmt einen automatisierten Abgleich von 
Ausweisnummern zwischen der nationalen Datenbank und jener von 
Interpol vor. 
 

 
Für die Schweizer Polizei- und Grenzbehörden sowie 
andere zuständige Stellen des Bundes war es bislang 
schwierig, Informationen über gestohlene oder 
verlorene ausländische Ausweise zu erhalten. Das 
System erlaubt es, direkt in der Interpol-Datenbank zu 
überprüfen, ob ein ausländisches Reisedokument, das 
beim Grenzübertritt oder einer Personenkontrolle 
vorgelegt wird, als gestohlen oder verloren registriert 

ist. Umgekehrt können ausländische Behörden in der Interpol-Datenbank Abfragen 
durchführen über Schweizer Reisedokumente, die im schweizerischen 
Fahndungssystem RIPOL registriert sind. Die missbräuchliche Verwendung von 
Reisedokumenten wird damit ganz erheblich erschwert. 
 
 
 
Erfasste Ausweise sind ungültig 
 
Inhaberinnen und Inhaber eines Schweizer Reiseausweises sind gesetzlich dazu 
verpflichtet, einen Verlust oder Diebstahl ihres Dokuments der Polizei zu melden. Die 
Nummer des Dokuments wird dann im RIPOL erfasst und kann via Interpol abgefragt 
werden. Der entsprechende Ausweis wird mit der Erfassung ungültig und er bleibt es, 
auch wenn er wieder auftauchen sollte. Ein Rückruf der Nummer ist nämlich nicht 
möglich, weil nicht garantiert werden kann, dass alle Nutzer der ursprünglichen 
Verlustmeldung diesen Rückruf tatsächlich zur Kenntnis nehmen. Die sofortige 
Verlustmeldung und Ungültigerklärung muss im Interesse der Inhaberin oder des 
Inhabers sein. Sollte der Ausweis missbräuchlich verwendet worden sein, etwa zum 
Abschluss eines Vertrages oder für eine Reise, könnte dies für die rechtmässige 
Inhaberin oder den rechtmässigen Inhaber unangenehme Folgen haben, falls zuvor 
keine Verlustmeldung und keine Ungültigerklärung erfolgte. Aus diesem Grund 
werden wieder aufgefundene Ausweise von den Behörden in jedem Fall für ungültig 
erklärt, auch wenn keine Verlustmeldung erfolgte.  � 
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DANKE 
den freundlichen Zunzger/innen für das Vertrauen und 
die Zustimmung bei der Vergabe der Grünabfuhr, 
ebenso für all die Gaben zu Weihnachten und Neujahr. 
Ihr Abfuhrteam von K&K 
 
Grünabfuhrinfos: 
 
Bündel 
pro 10 kg 1 Vignette, zusammengebunden mit  
Hanfschnur, Länge max. 1.5 m 

 
140l Container  
immer 2 Vignetten, egal wie viel drin ist.  
 
240 l Container 
Voll            3 Vignetten                             
Halbvoll    2 Vignetten (Der Container gilt als halbvoll,  
                 wenn das Grüngut die Mitte nicht überragt.) 
                          
770l - 800l Container 
Voll           10 Vignetten 
Halbvoll      5 Vignetten 

  
Der Deckel muss 

vollständig geschlossen sein. 
Vignetten am Deckelgriff festmachen. 

Nicht festkleben!!! 
 

Offizielle Verkaufstellen:            Vignetten 10er Bogen Fr. 18.- 
Milchhüsli Volg  
Poststelle  Zunzgen 
Metzgerei Eschbach 
Bäckerei Schmidt 
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Papiersammlung 
 
Donnerstag, 12. März 2009 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 7.30 Uhr) 
 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 8.00 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht 
 

Bitte unbedingt beachten: 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen, 
 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder 
Plastiksäcken, in Schachteln oder Tragtaschen 
annehmen. Alle solchen Verpackungen müssen wir 
stehen lassen! 
 
� Altpapier von Fremdstoffen entfernen (kein 
Karton, kein Plastik).     � 

 
 
 
 

Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 27.02.2009 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 28.02.2009 09.00-10.30 Uhr  Bitte beachten Sie, die neuen 
  Annahmezeiten für Altmetall 
Freitag, 27.03.2009 13.00-14.30 Uhr  und Altöl an den Samstagen. 
Samstag, 28.03.2009 09.00-10.30 Uhr 
 
Grüngutabfuhr 
Montag, 16.02.2009 13.00 Uhr 
Montag, 09.03.2009 13.00 Uhr 
Montag, 23.03.2009 13.00 Uhr 
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Kabelfernsehnetz-
Informationen 
 
Die Umbauarbeiten im Kabelfernsehnetz 
von Zunzgen sind abgeschlossen.  
Anfang Dezember wurde im letzten 
Gebiet (südlicher Teil der Gemeinde) das 
neue Signal aufgeschaltet.  
 
Mit dem Umbau wurde im 1. Quartal 
2007 begonnen und dauerte rund 
20 Monate. Die gesamte Umbauzeit war 
somit etwas länger als geplant. Die 
Gründe sind verschieden: Wir mussten in 
der ganzen Umbauphase immer wieder 
Rücksicht auf laufende Strassen- oder 
Umbauprojekte der Gemeinde, des 
Kantons oder  
einzelner Liegenschaftsbesitzer 
Rücksicht nehmen.  
 
Im ersten Quartal 2009 sind an diversen 
Orten noch kleinere Anpassungen und 
Detailarbeiten nötig, doch 
beeinträchtigen diese die Funktionen des 
Netzes nicht. Dank diesen umfassenden 
Netzsanierungen haben nun alle 
Kundinnen und Kunden in Zunzgen 
Zugriff auf ein modernes 
Kabelfernsehnetz. Bisher konnte man 
über das Netz nur Radiosender und 
analoge Fernsehprogramme empfangen. 
Diese stehen weiterhin uneingeschränkt 
zur Verfügung und nun sogar in weit  
besserer Qualität als bisher.  
 
Neu steht auch ein enorm grosses  
Angebot an digitalen Radio- und  
Fernsehsendern (inkl. HDTV) zur  
Verfügung, das bereits von gegen 10% 
genutzt wird. Die grösste Veränderung 
liegt jedoch bei der Möglichkeit, über das 
gleiche Kabel auch Internet- und 
Telefoniedienste zu abonnieren.  
 
 
Die Kosten sind tief und die Leistungen 
optimal (www.breitband.ch)! 

 
 
 
Im gesamten Gebiet, das EBL Telecom 
bedient, surfen bereits gegen 40% der 
Kunden über das Kabelnetz und mehr als 
10% telefonieren zu unschlagbar 
günstigen Tarifen. Kunden die 
untereinander telefonieren, können dies 
beinahe kostenlos, denn es werden nur 
einmalig 4 Rappen für ein beliebig 
langes Gespräch verrechnet.  
 
Alle Kundinnen und Kunden wurden 
jeweils nach Abschluss der Arbeiten 
persönlich informiert. In diesem 
Schreiben weisen wir darauf hin, dass 
eine Kette nur so stark ist, wie das 
schwächste Glied. EBL Telecom hat nun 
diese Kette bis zum Hausüber-gabepunkt 
erneuert und auf den  
neusten Stand der Technik gebracht.  
Wir machen auch hier nochmals   
darauf aufmerksam, dass das letzte Glied 
der Kette die Hausinstallation betrifft. Für 
diese Installation ist der Hauseigentümer 
oder Vermieter  
verantwortlich. Wenn hier noch sehr alte 
Kabel, Abzweiger und Steckdosen 
installiert sind, so ist es möglich, dass 
nicht alle neuen Dienste verfügbar sind. 
Lassen Sie sich in diesem Fall von einem 
Fachgeschäft beraten. 
 
Wir bedanken uns bei allen Kundinnen 
und Kunden sowie beim  
Gemeinderat Zunzgen für die gute  
Zusammenarbeit, die Geduld und das 
Vertrauen.  
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute,  
störungsfreien Empfang und eine  
gute Wahl für die vielen Zusatzdienste. 
 
EBL Telecom, Liestal   � 
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Generalabonnement 
 
Wie Sie der nachstehenden Liste entnehmen können, sind die Tageskarten noch 
an den nachfolgend aufgeführten Tagen frei. Reservieren Sie Ihre Tageskarte 
frühzeitig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf Tel. 061 975 96 60 oder via Homepage 
www.zunzgen.ch. 
 
Den aktuellen Reservationsstand können Sie auf unserer Homepage einsehen. 
 

Februar 2009 
 

Sonntag 01.02.2009 reserviert Sonntag 01.02.2009 reserviert
Montag 02.02.2009 Montag 02.02.2009
Dienstag 03.02.2009 Dienstag 03.02.2009
Mittwoch 04.02.2009 Mittwoch 04.02.2009
Donnerstag 05.02.2009 Donnerstag 05.02.2009
Freitag 06.02.2009 Freitag 06.02.2009
Samstag 07.02.2009 reserviert Samstag 07.02.2009 reserviert
Sonntag 08.02.2009 reserviert Sonntag 08.02.2009
Montag 09.02.2009 Montag 09.02.2009
Dienstag 10.02.2009 Dienstag 10.02.2009
Mittwoch 11.02.2009 Mittwoch 11.02.2009
Donnerstag 12.02.2009 reserviert Donnerstag 12.02.2009 reserviert
Freitag 13.02.2009 reserviert Freitag 13.02.2009
Samstag 14.02.2009 reserviert Samstag 14.02.2009 reserviert
Sonntag 15.02.2009 reserviert Sonntag 15.02.2009
Montag 16.02.2009 Montag 16.02.2009
Dienstag 17.02.2009 Dienstag 17.02.2009
Mittwoch 18.02.2009 Mittwoch 18.02.2009
Donnerstag 19.02.2009 Donnerstag 19.02.2009
Freitag 20.02.2009 reserviert Freitag 20.02.2009 reserviert
Samstag 21.02.2009 reserviert Samstag 21.02.2009 reserviert
Sonntag 22.02.2009 reserviert Sonntag 22.02.2009 reserviert
Montag 23.02.2009 Montag 23.02.2009
Dienstag 24.02.2009 reserviert Dienstag 24.02.2009
Mittwoch 25.02.2009 reserviert Mittwoch 25.02.2009 reserviert
Donnerstag 26.02.2009 Donnerstag 26.02.2009
Freitag 27.02.2009 reserviert Freitag 27.02.2009 reserviert
Samstag 28.02.2009 reserviert Samstag 28.02.2009 reserviert

Generalabonnement 1 Generalabonnement 2

 
 
Mit den vordatierten Tageskarten, die zum GA der Gemeinde gehören, haben Sie 
freie Fahrt auf den meisten Bahn-, Bus- und Schiffslinien und im öffentlichen 
Nahverkehr. Das Halbtax-abo ist nicht erforderlich. 
 
Die Tageskarten gelten für eine erwachsene Person oder für zwei 
gemeinsam reisende Kinder (oder für ein Kind und einen Hund bzw. für 
zwei Hunde).  
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SCHULWEIHNACHTSFEIER MIT  „ZUNZGER MUSICAL“  
 
Am 23. Dezember 2008 gelangte  in der Mehrzweckhalle Zunzgen ein 
Weihnachtsmusical von Frau Simone Itin zur Uraufführung.  
Kinder der 4. Klasse haben ihre Gedanken zu den Orchesterproben, zum 
Einüben der Szenen und zur eigentlichen Weihnachtsfeier für Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser, aufgeschrieben. 
 

Das Orchester 
An der Weihnachtsfeier gab es auch ein Orchester zur Begleitung der Lieder. Die 
schönen Stücke von Frau Simone Itin erzählten die Weihnachtsgeschichte in acht 
Liedern. Das Orchester bestand aus zwei Saxophonen, drei Oboen, fünf Gitarren, 
einem elektrischen Piano, drei Blockflöten und einer Bassflöte. Proben gab es auch 
während der Unterrichtszeit. Das Orchester probte sogar an einem 
Samstagvormittag. 
Herr Daniel Bürgin leitete diese Proben. Die Kinder, welche mitspielten, lernten alle 
Musikstücke in der Regionalen Musikschule Sissach. Die Klavierlehrerin Frau Christine 
Seiffert spielte am elektrischen Piano und war die einzige Erwachsene im Orchester. 
(Myriam und Alessandro) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Üben und Proben 
Zuerst bekamen wir das Stück Herodes, dann ahnten wir noch nichts von der 
Anstrengung. Wir bekamen noch drei andere Lieder zum Üben. Es war sehr 
anstrengend, alle Texte auswendig zu lernen. Am Donnerstag, den 18.12.2008 
hatten wir eine Probe, wie wir sitzen und stehen mussten. Am Samstag, den 
20.12.2008 gingen wir für eine weitere Probe extra in die Schule. Am 22.12. 2008 
hatten wir am Morgen die Hauptprobe, da spielten wir noch einmal alles durch, wie 
es sein musste. Das ganze Üben war sehr anstrengend, aber auch lustig. Es hatte 
Spass gemacht!  
(Janine und Cyril) 
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Die Weihnachtsfeier 
Am Montagabend, nach dem dritten Advent, spielte sich die Weihnachtsfeier in der 
Mehrzweckhalle ab. Die Halle war wunderschön geschmückt.  
Die Schülerin Flavia Schaub machte den Anfang. Sie gab alle Ansagen und den 
Ablauf der Feier bekannt. 
Dank den Kindern der Primarschule Zunzgen und der Musikschule Sissach konnte das 
Weihnachtsmusical von Simone Itin zur Aufführung gelangen. 
Die Kinder sangen zirka acht Lieder. Darin wurde die Weihnachtsgeschichte erzählt. 
Einige Lieder wurden pantomimisch dargestellt. Frau Itin nähte und gestaltete sehr 
schöne Kostüme für die Kinder. Die Engeltänze der ersten und zweiten Klasse 
spielten eine grosse Rolle, ebenso die Szene bei Herodes und die Lieder. 
Der Abend spielte sich ohne Pannen ab. Nach der Aufführung gab es vor der 
Mehrzweckhalle bei Kerzenlicht heissen Most und Punsch. 
Es war eine stimmungsvolle und schöne Weihnachtsfeier. Viele Besucherinnen und 
Besucher bedankten sich mit einer grosszügigen Spende zur Deckung der Unkosten. 
Die Schule bedankt sich an dieser Stelle nochmals sehr herzlich bei allen, die zum 
guten Gelingen beigetragen haben. 
(Chantal und Jeaninne) 
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Zivilstandsnachrichten
 
Todesfall 
 
29. Dezember 2008 Gaetano Carluccio
 Grundackerstrasse 35, 4455 Zunzgen
 
08. Januar 2009 Paul Breisinger
 Aufgendsweg 23, 4455 Zunzgen
 
16. Januar 2009 Lina Stalder
 Hauptstrasse 70, 4455 Zunzgen
 
16. Januar 2009 Elsa Hann
 Alte Landstrasse 18, 4455 Zunzgen
 
18. Januar 2009 Peter Mosimann
 Lasmatt 7, 4455 Zunzgen
 
 
 
 

Wetterdaten von Zunzgen
 

 
Die Wetterdaten von Zunzgen sind ab sofort im Internet abrufbar:

 
www.meteobase.ch 
 
Detaillierte Daten von Zunzgen findet 
 
http://zunzgen.meteobase.net/
 
Wenn Sie sich für vergangene Wetter
neben dem Datum auf das kleine, karierte Feld.

 
Jürg Imbeck, Zunzgen 
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Zivilstandsnachrichten 

Gaetano Carluccio-Florenzano 
Grundackerstrasse 35, 4455 Zunzgen 

Paul Breisinger-Janus 
Aufgendsweg 23, 4455 Zunzgen 

Lina Stalder-Rudin 
Hauptstrasse 70, 4455 Zunzgen 

Elsa Hanna Wiesner 
Alte Landstrasse 18, 4455 Zunzgen 

Peter Mosimann 
Lasmatt 7, 4455 Zunzgen 

Wetterdaten von Zunzgen 

 

Die Wetterdaten von Zunzgen sind ab sofort im Internet abrufbar: 

 

Detaillierte Daten von Zunzgen findet man unter: 

http://zunzgen.meteobase.net/ 

Wenn Sie sich für vergangene Wetter-Informationen interessieren, klicken Sie oben rechts 
neben dem Datum auf das kleine, karierte Feld. 
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Informationen interessieren, klicken Sie oben rechts 
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Termine im Monat Februar 2009 
 
Frauenplauschjassen  20. Februar 
Frauenwandergruppe  5. Februar 
Krabbelgruppe Pumuckl  5. / 19. Februar 
Seniorenmittagstisch  19. Februar 
Schülermittagstisch   jeweils Dienstag 
Z’Morgetisch    3. / 17. Februar 
Z’Vieritisch    10. Februar 
 
 

Geburtstagsbesuche bei Jubilarinnen und 
Jubilaren auch in Zukunft? 
 
Mit Bedauern musste der Vorstand des Frauenvereins zur Kenntnis nehmen, dass die 
Gemeindeverwaltung Zunzgen keine persönlichen Daten mehr weiter geben darf und 
sei dies nur ein Geburtstagsdatum, um von unserer Seite einer Jubilarin, einem 
Jubilaren mit einem Besuch eine Freude zu bereiten. 
Ohne Angaben der Gemeindeverwaltung ist es dem Frauenverein nicht mehr 
möglich, weiterhin Geburtstagsbesuche bei unseren Vereinsmitgliedern und Jubilaren 
zu machen, da der Frauenverein nie eine eigene Datensammlung angelegt hat. 
Gerne würden wir aber diese Besuche bei den Jubilarinnen und Jubilaren weiter 
führen! 
 
Daher bitten wir alle Vereinsmitglieder oder deren Angehörige oder nahe 
stehende Personen, 
Jubilarinnen und Jubilare, die im Jahre 2009 80 Jahre, 85 Jahre und all diejenigen, 
die sogar 90 Jahre und mehr alt werden und die sich an einem Besuch freuen 
würden, dies einem Vorstandsmitglied zu melden! 
 
Der Vorstand bedauert diese zusätzlichen Umtriebe und entschuldigt sich bei all 
jenen, die durch diese Umstände seit Anfang Jahr keine Besuche erhielten! 
 
Wir hoffen auf Euer Verständnis und grüssen freundlich 
 
Der Vorstand: Barbara Erhardt, Mittelfeldweg 33,   Tel. 061 971 77 15      
                       Anne Gass, Weidliweg 3,                  Tel. 061 971 49 12      
                       Nicole Grütter, Spermattweg 6,         Tel. 061 971 60 72      
                       Rita Hediger, Grundackerstr. 7a,       Tel. 061 971 63 49      
                       Marion Notz, Hauptstr. 52,                 Tel. 061 971 36 01      
 



Frauenverein  BüZ / Februar 2009 / Seite 23 

 
 

 
 

Die GV des Frauenvereins findet statt: 
 

Freitag, 20. März 2009 
 
 
 
 
 
 

Kurs Babysitting  
 
für Mädchen und Knaben ab 13 Jahren 
 
Kursdaten: Mittwoch, 22./ 29. April, 6. / 13. Mai 2009 
 
Zeit:   jeweils 14.00 – 16.30 Uhr 
 
Ort:   Mehrzweckraum 1, Mehrzweckhalle Zunzgen 
 
Kursleiterin:  Frau Tina Furler 
Mitbringen:  Schreibutensilien, Schere, Leim 
 
Kosten:  Fr. 90.- / inkl. Kursunterlagen (werden am 1. Kurstag 
eingezogen) 
 
Hast du Lust, bei einer Familie während der Abwesenheit der Eltern deren 
Kleinkinder zu hüten und zu versorgen (gegen Entgeld), dann melde dich zu diesem 
Kurs an. Nach Absolvierung der 10 Kursstunden wird dir vom Roten Kreuz ein 
Ausweis ausgestellt. 
Anmeldungen bis spätestens 9. April 2009 an: 
(Teilnehmerzahl ist beschränkt!) 
Rita Hediger, Grundackerstrasse 7a, Zunzgen  Tel. 061/971 63 49 
 
……………………………………..Kurs Babysitting…………………………………………. 
 
Name:…………………………………………..Vorname:……………………………………. 
 
Strasse:………………………………………………………………………………………….. 
 
Geburtsdatum:……………………………………….Tel:…………………………………….. 
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Frauenwandergruppe 
 
Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts Schöneres, als im Kreise von Gleichgesinnten einer 
schönen Freizeitbeschäftigung nachzugehen. Einmal im Monat können Sie bekannte und 
unbekannte Gebiete erwandern. 
 
Wann:  Donnerstag, 5. Februar 2009 
   (Nächste Wanderung: 5. März 09) 
 
Treffpunkt:  Post Zunzgen (Billett Zonen 4+3)  
 
Zeit:   12.35 Uhr (Postauto 12.46 nach Sissach)  
 
Wanderung:  1. Etappe Bahnwanderweg 
   Pratteln – Frenkendorf – Bienenberg - Liestal 
 
Wer:   Alle Frauen, die Freude am Wandern haben 
 
Leitung:  Marlis Fricker, Mittelfeldweg 31, Tel. 061/971 75 39 
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine unvergessliche Wanderung und hoffen auf eine grosse 
Wandergruppe. 
       Der Vorstand und die 
       Wandergruppenleiterin 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
WANN  Donnerstag, 19. Februar 2009 
   (nächste Daten: Donnerstag, 19. März 09) 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
WO   Untere Turnhalle Zunzgen 
WER   Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft  
   sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
Anmeldung bis 17. Februar 09 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Erna Müller, Kürzeweg 5a  Tel. 061 971 47 57 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
…………………………………………………………………………………………… 
 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 19. Februar 09 
 
Name:……………………………………………………………………………………... 
 
Adresse: ………………………………………………………………………………….. 
Einzelperson     mit Partner   
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Z’ V I E R I T I S C H 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, 
neue Leute kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein 
sein, sich entspannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 
 
Wer:  Frauen und Männer jeden Alters 
 
Wann:  Dienstag, 10. Februar 2009 
                                       
Wo:   Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit:  ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
 
 
     Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams  
 
 

FRAUEN – PLAUSCHJASSEN 
 

WANN: 20. FEBRUAR 2009 UM 19.30 UHR 

WO: MEHRZWECKRAUM 1 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.— 

Alle Zunzger Frauen, die gerne jassen, sind herzlich willkommen. 

 MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN 

 DER VORSTAND 

Anmeldung bis spätestens 17. Februar 2009 an: 

MARGRIT SCHNEIDER,SPERRMATTWEG 2, TEL. 061 971 51 34 

MARION NOTZ,HAUPTSTRASSE 53 TEL. 061 971 36 01 

.................................................................................................................. 
Anmeldung zum Frauen-Plauschjassen vom 20.2.2009 
 
Name: ......................................................................... 
 
Adresse: ......................................................................... 
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7. Plauschjassturnier 
 
Wenn der Frauenverein Zunzgen zum alljährlichen Plauschjassturnier in die Zunzger 
Mehrzweckhalle lädt, dann lassen sich viele Jasserinnen und Jasser nicht zweimal 
bitten. 
Das Turnier ist weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt und beliebt, wie die 
Herkunftsorte vieler Teilnehmer zeigen: So gab es neben Baselbieter- und Basler 
Teilnehmer auch Jasser aus dem Kanton Zürich und Bern, die extra für dieses Turnier 
angereist sind. 
 
Trotz grosser Beliebtheit blieb auch das Plauschturnier bei der siebten Austragung 
von der Grippewelle nicht verschont. So kamen in diesem Jahr rund hundert 
Spiellustige in die Zunzger Mehrzweckhalle. Also weniger als in den letzten Jahren, 
wie Organisatorin Rita Hediger bestätigt: «Viele mussten leider krankheitsbedingt 
absagen.» Gespielt wurde über fünf Runden mit jeweils zwölf Durchgängen pro 
Runde. Es wurde ehrgeizig gestochen, geschoben und aufgetrumpft. 
Dies zeigte sich, als Jasser bei einem Kartenset feststellten, dass es von einer Karte 
zwei Ausführungen gab, von einer anderen jedoch keine. Als die vier Jasser mit 
einem neuen Kartenset nochmals neu beginnen mussten, waren zu Beginn nicht alle 
damit einverstanden, zu gut waren die ersten Spiele für sie gelaufen. 
 
Gewonnen hat das Turnier Hugo Weyeneth aus Münchenstein mit 82 Punkten 
Vorsprung auf den zweitplatzierter Erwin Salathé aus Seltisberg. Paul Strub aus 
Sissach belegte den dritten Rang. 
 

 
Legende von links nach rechts: Erwin Salathé (Seltisberg), Hugo Weyeneth (Münchenstein), Paul 
Strub (Sissach) 
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Samariterverein Diegten und Umgebung 

 
 

 

 

 
 
 
 

EINLADUNG ZUR BLUTSPENDE 

MITTWOCH, 18. FEBRUAR 2009 
 
18.00 – 20.30 Uhr 
GEMEINDESAAL 4457 DIEGTEN 
 
Achtung: Die nächste Blutspende 
Aktion findet am Mittwoch 
12. August 2009 in Eptingen statt. 
 
HERZLICH WILLKOMMEN 
 
Euer Samariterverein Diegten  
und Umgebung 
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Reformierte Kirchgemeinde
Tenniken-Zunzgen
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 1. Februar 
Sonntag, 8. Februar 
Sonntag, 15. Februar 
  
Sonntag, 22. Februar 
Sonntag, 1. März 

 

Morgengebet 
Jeweils mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr
im Chor der Kirche Tenniken
 
 

Sunntigschuel
Jahren 
8. und 22. Februar 10.30

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77)

 

Jungschar für Kinder
31. Januar und 14. Februar
   

 

Jugendgottesdienst onLine 
Freitag, 6. Februar, 19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach

Konfirmanden 
Unterricht im Pfarrhaus 
Gruppe 1: Dienstag, 17. Februar,
Gruppe 2: Mittwoch, 18. Februar,
Gruppe 3: Mittwoch, 18. Februar,
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Reformierte Kirchgemeinde 
Zunzgen 

zunzgen.ch   

9.30 Uhr in Tenniken, Kanzeltausch, Pfrn. L. Hug
9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin
18 Uhr in Zunzgen, Abendgottesdienst, 
Pfr. U. Dällenbach 
9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin
10 Uhr in Eptingen, Regionalgottesdienst, Pfrn. L. 
Hug 

mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr 
im Chor der Kirche Tenniken 

Sunntigschuel für Kinder aus Tenniken und 

10.30-12 Uhr im Hofmattschulhaus 

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) 

für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
Februar  14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in 

 Tenniken 

Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) 
und Lea Fischer (061 971 71 34)
jungschar.tenniken-zunzgen@bluewin.ch

 
19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach

Dienstag, 17. Februar, 18 Uhr 
Mittwoch, 18. Februar, 16.30 Uhr 
Mittwoch, 18. Februar, 18 Uhr 

Das Gebet in der Frühe entscheidet über 
den Tag. 
Dietrich Bonhoeffer 
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9.30 Uhr in Tenniken, Kanzeltausch, Pfrn. L. Hug 
9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin 
18 Uhr in Zunzgen, Abendgottesdienst,  

9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin 
10 Uhr in Eptingen, Regionalgottesdienst, Pfrn. L. 

und Zunzgen ab 6 

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76), 

17 Uhr im Hofmattschulhaus in  

Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) 
und Lea Fischer (061 971 71 34) 

zunzgen@bluewin.ch 

19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach 

rühe entscheidet über 
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Präparanden 
Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus
Gruppe 1: Dienstag, 10. Februar
Gruppe 2: Mittwoch, 11. Februar

Fiire mit de Chl
Mittwoch, 21. Januar und 
18. Februar, 15-16 Uhr 
im Gemeindezentrum Zunzgen
grosser Saal 

 

 

 

 
 

  
 

Entdeckungsreise Bibeltexte
Freitag, 20. Februar, 20.15 Uhr im Pfarrhaus
 
 

 
In neuer Zusammensetzung hat unsere Kirchenpflege an ihrer ersten Sitzung im 
neuen Jahr die verschiedenen Aufgabenbereiche verteilt. 
 
Präsident und Finanzen  
Vizepräsidentin und Anlässe 
Aktuarin (Protokolle)  
Kollektenkasse und Seniorenarbeit
Gebäude    
Personal    
     
Kinderarbeit    
Jugendarbeit und EDV  
Unterricht und Synodale/Zunzgen

Weltweite Kirche   
Öffentlichkeitsarbeit  
Synodale/Tenniken   
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Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag, 10. Februar 
Mittwoch, 11. Februar 

lii 
Mittwoch, 21. Januar und  

 15-15.30 Uhr Eintrudeln bei
im Gemeindezentrum Zunzgen Cake und Getränken 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel

Jassnachmittag 
Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen
Mittwoch, 18. Februar 
ab 14 Uhr im Restaurant Hard 

Annemarie Schlotter 

Entdeckungsreise Bibeltexte 
20.15 Uhr im Pfarrhaus 

In neuer Zusammensetzung hat unsere Kirchenpflege an ihrer ersten Sitzung im 
neuen Jahr die verschiedenen Aufgabenbereiche verteilt.  

  Peter Köhler (Zunzgen); neu 
  Rahel Di Lello (Zunzgen); neu
  Yvonne Hefti (Tenniken); neu

Kollektenkasse und Seniorenarbeit Silvia Gasser (Tenniken); bisher
  Christof Amsler (Tenniken); neu
  Nino Carbonetti (Zunzgen); bisher und Roland 
  Weber (Zunzgen); neu 
  Nino Carbonetti (Zunzgen) bisher
  Franziska Ruggle (Tenniken); neu

Unterricht und Synodale/Zunzgen  Renate Wetzlinger (Zunzgen); b
Synodale neu 

  Paul Giese (Tenniken); bisher
  Pfr. Ulrich Dällenbach 
  Sandra Bätscher (Tenniken); Synodale
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15.30 Uhr Eintrudeln bei 
 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel 

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen 

In neuer Zusammensetzung hat unsere Kirchenpflege an ihrer ersten Sitzung im 

 
Lello (Zunzgen); neu 

Yvonne Hefti (Tenniken); neu 
Silvia Gasser (Tenniken); bisher 

er (Tenniken); neu 
Nino Carbonetti (Zunzgen); bisher und Roland 

(Zunzgen) bisher 
Franziska Ruggle (Tenniken); neu 
Renate Wetzlinger (Zunzgen); bisher; 

Paul Giese (Tenniken); bisher 

enniken); Synodale neu 
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